„Weniger Papierkram, mehr Service“ – Der jährliche Bürokratie-Check

Antrag:

Die Gemeindevertretung/Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Gemeindevorstand/Magistrat wird beauftragt, jährlich einen „Bürokratie-Check“ vorzulegen. Der Bericht soll aufzeigen,
1. welche bestehenden Satzungen, Verordnungen oder Verwaltungsvorschriften überprüft und ggf. vereinfacht oder gestrichen werden können,
1. welche Verfahren durch Digitalisierung beschleunigt werden können,
1. welche Rückmeldungen von Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen zur Entlastung vorliegen.

Begründung:
Die Erfahrung vieler Bürgerinnen und Bürger, aber auch von Unternehmen zeigt: Kommunale Verwaltung ist oft komplex und schwer durchschaubar. Satzungen, Verordnungen und Verwaltungsverfahren sind über Jahre gewachsen und teilweise nicht mehr zeitgemäß.
Dadurch entstehen unnötige Hürden, längere Bearbeitungszeiten und nicht selten auch Frustration.
Mit einem jährlichen „Bürokratie-Check“ schafft die Kommune Transparenz und überprüft regelmäßig ihre eigenen Regeln.
Ein solcher Bericht kann konkrete Vorschläge enthalten, wo Verfahren gestrafft, Vorschriften vereinfacht oder digitale Angebote eingeführt werden können.
Das verbessert nicht nur die Servicequalität für die Bürger, sondern entlastet auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung.
Ziel ist eine schlankere, effizientere und bürgernähere Verwaltung, die Zeit und Kosten spart – bei allen Beteiligten.


